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ÄnMlal l zur Lailiacher Zeitung Rr. 6.
Montag, den 9. Jänner 1882.

(75—2) Coneur»lln«s<kreibunu. Nr. 6826.

I m Vercichc der l. l Forst» und Domänen»
oucctwu in Görz ist eine ForstwartsteNe mit
oc,n Aeyaltc jährlicher 400 fl.. der Activitäts'
zulage von 100 fl. und drm lystemmäszissen Dcp»»
tatholze zu deschcll. Das Ende dcö Veiurrbunsss'
terminrs um diesen Dicuslposlcu wird auf den

15. F e b r u a r 1882

ssststcscht, und sind die eigenhändig sseschviebenen
Gesuche von den nach drm Gesetze vom 1'.»ten
April 1872, !1t. G. Äl. Nr. U0. ansprnchsbercch.
tigtcn Uulcrofsicicrcn mit den durch die Vciurd°
nuug des Äliuistcriums für Landesuerlheidiguna.
vom 12. Jul i 1872 vorncschrirbencn Veleaen
" ' d besonders mit dem gcuanisse über dic nach
der Minislerilllvcrordlimig vom 1«. Jänner 1850
abgelegte Prüfung für den Forstschuh- und
techiuschen Hilfsdienst und dem ärztlichen ^eua-
Mjje über die Eigmma für den hochncbirgsdicnst
iowic dcnl Nachweise über die ltcnnlnis der
deutschen Sprache in Wort und Schrift und der
slovenischen oder einer anderen slavischen Sprache
Und von anderen Bewerbern, belegt mit dem
Geburtsscheine, den Schulzeugnisscn, dem obigen

PrüfunaS- und ärztlichen Zeugnisse, endlich mi t ,
dem Nachweise des Standes, der bisherigen
Dienstleistung sowie des Wohlvrrhaltcns uud
der Sprachlcnntnisse, und zwar von den im
activen Dienste stehenden Unlcrojficieren und im
Staatsdienste stehenden anderen Bewerbern im
vorgeschriebenen Dienstwege, von anspruchs»
bcrechtiatcn, jedoch nicht mehr dem Militär»
verbände anaehörcnden llnterosficieren sowie von
den nicht im Staatsdienste stehenden anderen
Bewerbern, unmittelbar bei der l. l, Forst, und
Domäncndirection in Göiz einzubringen.

Görz am 26. Dezember 1881.

K. l . Forst« und Domänendirection.

(140—1) HunämaHuny. Nr. lOO.

Die Einiommcnstcuerbricnntnisse der I. und
I I I . Klasse, dann die Anzeigen über die stehen»
den Bezüge sind zur Steuerbemrssung pro 1882
für denBcrcich der gefertigten Stcucrbcmcssungs»
bchördc in der bisher üblichen Weise

bis 3 1 . J ä n n e r 1862
bei derselben zu überreichen.

K. l. Nezirlshauptmllnnschaft Laibach, am
3. Jänner 1882.

^ (74—2) cknnämacknn«. Nr. 5539
Vom gefertigten l. l. Bezirksgerichte wird

belannt gemacht, dass die auf Grundlage der
behufs
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die llatastralgemeindc Vcldcs
gepflogenen Erhebungen verfassten Besihbogen,
welche nebst der berichtigten Copic der Catastral»
mappc und den Erhrbungsprotolollcn durch
vierzehn Tage zur allgemeinen Einsicht aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Nichliglrit der Besihbogcn erhoben werden sollten,
wird der Tag zur Vornahme weiterer Erhebungen
auf den

16. Jänner 1882

vormittags in der Gerichtslanzlei angeordnet.
Zugleich wird den Interessenten belannt

gegeben, dass die Uebertraaung der nach ß 118
G. G. amorlisierbarcn Privatsorderunarn in
das neue Grundbuch unterbleiben kann, wenn
der Verpflichtete «och vor der Verfassung der
neuen Grundbuchscinlagen darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdors, am
29. Dezember 1881.

( 1 0 1 - 3 ) Nr. 18,007.

Huhliclcrung.
Wegcn Hintam lbe der Lieferung

drs für das Jahr 1-482 erforderlichen
Van- und Tchn ttholzes wird

a m 1 2 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, eine Licitations-
und Offertverhandlung vorgenommen,
zu welcher Unternehmungslustige mit
dem Beifügen eingeladen werden, das3
die Lieserungs- und Licitationsbeding-
nisse im Locale des Stadtbauamtes
zu jedermanns Einsicht aufliegen.

Schriftliche Offerte werden bis
10 Uhr vormittags entgegengenommen.

Stadtmagistrat Laibach am 3ten
Jänner 1882.

A n z e i g e b l a t t .
^ 6. Verzeichnis
derjenigen Wohlthäter, welche sich durch Ab-
nähme von Erlüslarten zugunsten dr« F a i >
v a c h e r A r m < ' « s o n d e » von den üblichen
"esuchcu am NcujahrStagc, dann zu den Na»
,<-cv " ' " ' ^ ' " " ^ Gcburtsfcslen losgclaust.
^H« mit einem Stern bezeichneten haben auch
von Namens» und! Geburtslagsgratulationcn
.-> ,. «> sich losgclauft.)
' Famllle Karl Galle.

Herr Albert von Iabornegg. l . l. Bezirks»
. <> ... ^"mmissär sammt Familie.
'Fanulie Tünics.

Herr Karl Tauzhcr sammt Frau.
*i5rau Julie Äiaterne.

ft39-1) Nr. 2578.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgenchte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der l . k.
Finanzprocuratur in Laibach (uom.
des hohen l . k. Aerars) die executive
Versteigerung der dem Herrn Adolf
Stein in der Nofengasse in Laibach
gehörigen, gerichtlich auf 4700 ft.
geschätzten Hausrealität »ud Einlage-
Nr. 258 und 259 der Catastral«
gemeinde Stadt Laibach bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

3 0 . J ä n n e r ,
dle zweite auf den

2 7 . F e b r u a r
und die dritte auf den

2 7 . M ä r z 1 8 8 2 ,

jedeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Landesgerichtsgedäude Sitticherhof
auf dem Alten Markte Nr. 151 mit
dem Anhange angeordnet worden, dafs
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch untsr demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbefondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscomnnssion zu
erlegen hat sowie das Schätzungspro-
tokoll und der Grundbuchscxtract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

Laibach am 3 1 . Dezember 1881 .

(5816—2) Nr. 22,897.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. l . slädt..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der trainischen

Sparkasse in ttaibach die drille exec. Feilbie-
lung der dem Franz Rupert von Orunndorf
gehürigen, gerichtlich auf 2979 f l . 40 lr.
geschützten Realitäten Einl..Nr. 106 lui
Sonnegg und Urb.-)ir. 112, toi. 129 k<1
Canonicat Lambcrg, übertrafen und hlezu
die Feilbietunaö'Tüglutzmlg auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Oerichlslanzlel mit dem UnHange angeord-

net worden, dasS die Pfandrealität bei
dieser Fcilbiltnng auch unter dem Schä»
tzunssswert hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitan! vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icitalionscommission zn erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprolokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registlatur eingesehen werden.

Kaioach °m 12. Oktober 1881.

^ 5 8 1 1 - l t ) Nr. 21,598.

Executive
Ncalitätenverstcigerung.

Vom t. l . ftädt.-dcleg. Bezklsgerichle
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Anstichen der l. l. Finanz«
ftrocuratur hier die exec. Versteigerung
der dem Josef Dormls von Vrunndorf
gehörigen, gerichtlich auf 7039 fl. geschütz.
ten Realität Einl.-Nr. 12 zä Sonnegg
bewilliget und hiezu drei Fellbirtungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

22. F e b r u a r
und die dritte anf den

22. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedeöma! vormittags von 10 bis ' ^ ^ ^ '
in der Otlichlslanzlei mit dem «lnhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der erften und zweilen FeNvlelung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisss, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltalionbcommission zu erlegen Hut,
sowie dak Schiitzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 11. Ollober 1881.

(5727—3) Nr. 4704.

Executive Feilbietungen.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des

l. l . Vteueramtes Id r ia (in Vertretung
des hohen l, l . Aerars) gegen Franz Zust
von Werch Hs.-Nr. 3 wegen aus dem
steueramtlichen RüclftandSausweist vom
16. November 1880 schuldigen 64 fl.
6 ' / , lr. 0. W. «. «. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Lack 8ud Urb-.Nr. 31/^8 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä.
tzungswerle von 1810 fl 0. W., gew'll,-
get und zur Vornahme derselben die ore,
sseilbjetungS.Taglatzungen auf den

1 9. I ä n n e r ,
16. F e b r u a r und
16 . M ä r z 1 8 8 2 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Ailhange bestimmt wor-
den, dass die seilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbletung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegtben werde.

Das Schätznnllsprotololl, der Grund-
buchseftracl unc, die Licitationsvcdingnisse
lünnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, «m 2ten
Dezemb« 1831.
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(5333—2) Nr. l l,57»i,

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Gertraud Marinlo
von Kirchdorf (Cessionärin des Matthäus
<vleil von Sabotscheu) wird die mit Be-
)chcid vom 12. September 1879, Zahl
7577, auf den 7. Jänner 1880 angeord-
net gewesene dritte excc. Feilbietung der
der Maria Logar von Oberdorf Haus-
Nr- 73 gehörlaen, gerichtlich auf 7270 f l .
bewerteten Realität sub Rectf.«Nr. 23.
Urb.'Nr. 8 »ä ^oitsch, r6a88uman<io
auf den

2 6. J ä n n e r 1 8 8 2 .

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 16ten
Oltober 1881.

(5557—3) Nr . 7851.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen der Frau Rosa

Slrzelba in Laibach wird die exec. Verstei-
gerung der der Anna Drakslar von S t .
Georgen gehörigen, gerichtlich auf 782 si,
geschätzten, im Grundbuche Flödnig 8ud
Rectf.'Nr. 250 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

16. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17 . F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Krainburg, am

22. November 1881.

(5821—2) Nr. 27.686.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. stäot.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Iernej Kooac von Paku, Bezirk Ober-
laibach (durch Dr. Munda), gegen Josef
Civha von Innergoriz, unbekannten Auf-
enthaltes (durch dcn Curator Dr . Ahaciö),
pcto. 35 si. s. A. mit Bescheid vom
14. November 1881. Z . 24.957, auf
den 24. Dezember 1881 angeordneten
zweiten exec. Feilbietung der dem Exe«
cuten Josef Civha zustehenden Besitz-
und Genussrechte an den Grundparcellen
der Steuergemeinde Bresowiz 8ud Einl.-
Nr. 63, Parc. Nr. 4541/2a u, 4971/75^,
4971/76H und 4971/9a kein Kauflustiger
erschienen, daher zu der auf den I4ten
Jänner 1882 angeordneten dritten exec.
Feilbietung mit dem frühern Anhange
geschritten wird.

Zugleich wird bekannt gemacht, dass
die zufolge Protokolles vom 16. April
I860, Z . 8486, mit dem jährlichen Ge-
nusse von 5 si. 50 kr., sohin im Kapi-
talswerte pr. 110 si. geschätzte Parcelle
Nr. 4541/2H U Chlos, mit 1461 ^ K l a f -
tern bereits zufolge Protokolles äs praos.
15. September 1880, Z. 20,370, inne-
liegend im Executionsacte I I I 2975/79,
rücksichtlich chrer Besitz- und Genuss-
rcchte von Lorenz Hebenil von Pleöivce
gerichtlich erstanden wurde, sohin aus
der gegenständlichen Feilbietung von
amtswegen ausgeschieden und diesem«
nach nur die Parcellen Nr. 497I/75a
und 4971/762, Acker und Wiese, mit dem
Localitatsnamen rojs mit 1 Joch,
597 ^Klaf ter , im Schätzwerte pr. 10 fl.
und Nr. 4971/9a, Acker, mit dem
Localitatsnamen w je mit 1 Joch,
870 ^Klafter, im Schätzwerte pr. 10 ft.

zusammen . . . 2 0 st.
oder im Kapitalswerte pr. 400 fl. der
exec. Feilbietung mit dem Anhange un-
terzogen wird, dass die Besitz, und Gc-
nussrechte an diesen Parcellen bei der

am 14. J ä n n e r 1882

angeordneten dritten exec. Feilbietung
nöthigenfalls auch unter dem Schätzwerte
pr. 400 fl. an die Meistbietenden gegen
gleich bare Bezahlung hintangegeben wer-
den.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 16. Dezember 1881.

(4650—2) Nr. 10.990.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minoj. Iusvf
Mazi'schen Erben von Zirkniz (durch die
Vormünder Mart in und Johanna Petriö,
vertreten durch Herrn Dr. Deu in Adels-
berg) wird die mit Vescheid vom 9len
Ju l i 1881, Z. 6509, auf den 28. Sep
tember l. I . angeordnete dritte executive
Feilbietung der dem Mathias Etrulelj
von Ulala Hs.-Nr. 4 gehörigen, gericht-
lich auf 100l f l . bewerteten Realität
8ud Rectf.'Nr. 925 kd Haasberg wegen
schuldigen 100 fi. s. U. auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertrage!,.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 26sten
September 1881. ^

(4665—2) Nr. 10,948.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der mindj. Josef
Mazi'schen Erben von Zirlnlz (durch
Herrn Dr . Dcu in Adelsberg) wird die
mit Bescheid vom 8. Ju l i 1881, Z 5986,
auf den 28. September l. I . angeord-
nete dritte exec. Fcilbietung der dem Ja»
tob Aoigelj von Niederdorf Hs.-Nr. 7
gehörigen, gerichtlich auf 2770 fi. bewer»
teten Realität Lud Rcctf.-Nr. 572 ad
Haasberg wegen schuldigen 630 ft. s. A.
auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Loltsch, am 26sten
September 1881.

(5335—2) Nr. 12,289.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Ioscf Maycr von
Leutenburg (durch Herrn Dr . Deu in
Adelsberg) wird die mit Bescheid vom
9. September 1861. Z. 7401, auf den
27. Oktober, 24. November und 22sten
Dezember l. I . angeordnet gewesene exe-
cutive Feilbielung der dem Anton Obreza
von Wesulat gehörigen, gerichtlich auf
7980 fi. bewerteten Realltät uuli Rectf..
Nr. 450 S.Ü Gut Turnlal wegen schul»
oigen 354 ft. s. A. auf den

2 6. J ä n n e r ,
2 3. F e b r u a r und
2 9. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hierg^richts
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht ttoilsch, am Isten
November 1881.

(5834—2) Nr. 10,769.H

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte iilttai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Karl Pollak
(durch Dr. Mosch«) die exec. Versteige«
rung der der Franciöca Knaftiö von S t .
Mart in gehörigen, gerichtlich auf 1675 ft.
geschätzten Realität Einl .-Nr. 156 der
Steuergemeinde S t . Mart in bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Litlal mit dem Anhange angeordnet
worden, oajü die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feiloletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Li l tal, am 6ten
Dezember 1881.

(4751—2) Nr. 7459.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Fcistriz wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Domladis von Feistriz oic mit hiergericht«
lichem Bescheide vom 20. Ju l i 1879,
Z. 5178, auf den 19. September 1879
ailgeordnet gewesene und sohin sistierte
dritte exec. Feilbielung der dem Johann
Mersnit aus Smerje Hs.'Nr. 8 gehöri'
gen, laut des zufolge hiergerichllicher
Erledigungen vom 17. August und 7ten
September 1881 2(1 Zahl 5945 der
vorliegenden Er/cutionssührung zugrunde
gelegten Schä'tzungsprotololles äo praeu.
25. Februar 1873, Z. 1925, auf 2880 ft.
ö. W. geschätzten Realität »ud Urb.-
Nr. 42 n.ä Psarrgilt Dornegg im Reas»
sumierungswege neuerlich auf den

2 7. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Gerichtsgebäude mit dem vorigen Anhange
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Felstriz, am 14ten
September 1881.

l5.'45—2) Nr. 5218.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns»
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula Hudo»
vernil von Kerniza die exec. Versteigerung
der der Barbara Smolej von Kernlza
gehörigen, gerichtlich auf 433 fl. geschütz-
ten Realität Ulb.-Nr. 016 aä Herrschaft
Veloes bewilliget nnd hiezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

24. F e b r u a r
und die dritte aus den

24. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
Ämlsgebäude mit dem Anhange angeordnet
Worden, dass die Pfaudrealilät bei der
ersten und zweiten Fcilliietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Ncitant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommisslon zu erlegeil hat,
jowie das Schätzungsprolukoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gcrichtlichen Registratur einarschen werden.

K. l. Bezirksgericht Radinannsdirf,
am 1. Dezember 1881.

(5844—2) Nr. 5125.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte RadmunnS.

dorf wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen deS l. t. Steuer,

amteS Radmannsdorf (in Vertretung des
hohen t. l. Nerars) die exec. Versteige»
rung der der Maria Rosmann von Hof-
dors gehörigen, grundbüchlich nach auf
Franz Gogala vergewährten, gerichtlich auf
300 f l . geschätzten Realität kud Einlagc-
Nr. 50 ad Catastralgemeinde Oltot
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs,
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

24. F e b r u a r
und die dritte auf den

24. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Oerichtstanzlei mit dem Anhange au»
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten FcUbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Nadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat
sowie das Echätzungsftrototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Raoma»»sdolf,
am 26. November 1881.

(5579 -2 ) Nr, «262.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

I m Nachhange zu dem dicsgcricht-
lichen Edicte vom 14. Auaust l. I , Zahl
3699, wird bekannt gemacht, dass die
exec stückweise Fellbietung der dem An<
dreas Tehoviu von Gotsche Nr. 47 nun
in Grl)hpole Nr. 2 l gchöngen, gericht-
lich auf 3105 fl. geschätzten Realitäten
ad Herrschaft Wippach toin. XX IV , paF.
145, 148 und 154, und üä Leutenourg
Gdb.-Nr. 119 auf den

2 6, J ä n n e r ,
2 7. F e b r u a r und
2 7. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, und zwar
im Orte der Realitäten in Golsche und
Umgebung, mit dem frühcrn Allhange reas-
sumiert wurde. Unter einem wurde den
Hiergerichts unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern der Tabulargläublger Josef
und Marianna Ferjanc'ic' von Gotsche
Nr. 47 Herr Franz Krcöii von Gotsche
Nr. 95 zum Curator ad kcwm bestellt
und ihm der Feilbletungsbcscheid zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 30sten
November 1881.

(5817—2) Nr. 25,352.

Executive
Forderungs-Versteigerung.

Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Habjan (durch Dr . Karl Ahazhizh) die eic.
cutive Versteigerung der dem Franz Ho»
öevar in Pianzbüchel aehüriym, acrichl-
lich auf 2172 ft. geschätzten Rralilät 8ul)
Einl.-Nr. 459 iiä Herrschaft Sonneyg
bewilligt nnd hiezu drei Fellbietungs^Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 2 . F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 vls 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nnr
um oder über dem Schätzungswert, bet
der dritten abcr auch nnler demselben hint-
angrarbcn werden wird.

Die Licitatlonsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Llcltanl vor gemachtem
Anbote ein lOpruc. Vadium zu Handen der
Kiciwtionscommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsprolololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-del. Bezirksgericht Laibach,
am 15. November 1881.

(5820—2) Nr. 22,037."

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. städt..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann Ma>

lenset (durch Dr. Sajovic) die exec. Per«
stelgerung der dem Thomas Iezel von
Unlergamllng gehörigen, gerichtlich auf
4760 ft. geschützten Realität Einl. 'Nr. 86
kä Sleuergemeinoe Gamling bewilligt
und hlezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fellbietung nnr
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegcben werden wird.

Die «icitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Radium zu Handen
der tticitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungbprolololl und drr
Olundbuchsextracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingeseheil werde».

Lalvach am 4. Oltober 18V1. z,.
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(24-2) 14.634.

Erinnerung.
Den unbekannt wo befindlichen Ta-

bulargläubigern: Maria Zarl i , Helena
Tomazin, Anton Brus, Maria Toma-
zin, Maria Pleönik von Hotederschiz
und Dorothea Tomazin von Oberdorf
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
wird hiemit erinnert, dass denselben Jo-
hann Kobau oon Kirchdorf als Curator
nä actum aufgestellt und diesem der
RealfeilbietunMescheid vom 15. Oktober
l - I - , Z. 11,575, zugefertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitfch, am 21sten
Dezember 1881.
(29—2) Nr. 14,916.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Varthelmä Pagon von Godoviö wird
hiemit bekannt gemacht, dass denselben
Franz Gruden von Godoviö als Curator kä
clctum aufgestellt und diesem der in der
^ecmionssache des Andreas Koöevar
vv" Oberlaibach (durch Dr. Munda)
gegen Paul Lekada von Garöarevec pcto.
^ ^ st- 36 kr. f. A. erflossene Realfeil-
v'etungsbescheid vom 1. November 1881,
6- l2,228, zugefcrtigct wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 29sten
Dezember 1881.'
(5822^2) Nr. 24,279.

mecutive Forderungsverstei-
gerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Hauiic von Gatein die executive Feilbie-
Umg der für Maria Rojsek von Sap
«üb der Erkläruilg ddto. 24. April 1873,
Z- 2701, auf den Realitäten Nectf.-
Nr. 25l)/c u6 Wcixclbach und Einlage
-lir. 20 lul Steuergemeinde Marein haf-
tenden, mit exec. Afterpfandrechte belegten
Helratsgutsforderung per 500 f l . bewil-
sL". und hiezu zwei Feilbietungs-Tag-
fatzungen, und zwar o.e erste auf den

12. J ä n n e r
und die zweite auf den

26. Jänne r I 8 8 2 ,
ledesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ylergerichts mit dem frühern Beisätze
übertragen worden, dass die Forderung
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Nennwerte, dei der zweiten
Feilbiettmg aber auch unter demselben
Men sogleiche Bezahlung und Weg-
lHaffung hintangegeben werde.

Laibach am 31. Oktober 1881.

^ 8 5 4 ^ 2 ) Nr. 6180.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
Wud bckannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Andreas
Kobai jchen Erben aus Podkraj die exec.
Aersteigernüg der de>n Franz Kodela von
H b " ' ^ Nr 20 gehörigen, gerichtlich
" " ' ^ ' ^ f l - 5kr . geschätzten Realitäten
^ H^'lchaft Wippach wm VI , paß. 19.
^ Pfarrtlrchengilt Wippach tom. I I I .
^ - 18^ und uci Premerstein wm. I I ,
metu.m. ' ^ ' ^ ^ " " ^ hiezu drei Feil°

erst! a ' u s d ^ ^ ^ ' " ' " ' ' "'" """' ' "
17. J ä n n e r ,

die zweite auf den
17. Februar

und die dritte auf den
17. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
'" der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
üngeorduct worden, dass die Pfandrea-
lltaten bei der ersten und zweiten Feil-
metung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch

" . demselben hintangegeben werden.
ii.H^c ^'citationsbeoingnisse, wornach
' . .Andere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOftroc. Vadium zu Han«
r" der Llcitationscommission zu erlegen

ki- ^ ' ^ ^^ Schätziingsprotokolle und
"e Grundbuchsextracte können in der
^g"lchtl ichen Registratur eingesehen

13 m '̂ Bezirksgericht Wippach. am
" > November 1631.

(5852—2) Nr. 5501.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten k. l. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, dass Maria Go«
gala, Vrundbcsihersgattm von Dosloviö,
wegen erhobenen Wahnsinnes mit Be-
schluss des l. l . Landesgerichtes Laibach
vom 13 Dezember 1681, Z. 9098. unter
Euratel gesetzt und derselben ihr Ehe»
gatte Josef Gogala zum Curator bestellt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Nadmannsdorf,
am 24. Dezember 1881.

"(5806—2) Nr. 27,434.

Dritte ezec. Feilbietnng.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Uaibach wird bclannl gemacht:
Es werde in der Executionssache der

l. l. Finauzprocuratur in Laibach gegen
Franz Dolniiar von Util Nr. 4 bei frucht-
losem Verstreichen der zweiten steilbie-
tuogs'Tagsatzung zu der mit dem dies»
gerichtlichen Bescheide vom 22. August
188 l , Z. 18,526, auf den

11 . Jänner 1 8 8 2
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 8/280 aä Strobelhof
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

Laibach am 12. Dezember 1881.

(5807—2) Nr. 27.66».

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. slüdt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Ereculionssache der

f. l. Fiuanzprocuratur (nom. des h. l. l.
Acrars) gegen Johann Novak, resp. dessen
Nachlass. zu Handen des Curators Josef
Zupanöiö von Kleinratschna bei fruchtlosem
Verstreichen der zweiten Feilbietungs-Tan.-
satzung zu der mit dem Bescheide vom
1. September , 8 8 1 , Z. 19.526, auf

den 14. J ä n n e r 1882
angeordneten dritten exec, sseilbielung der
Realität Elnl.»Nr. 77 uä Steuergemelnde
Ratschna mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Laibach am 22. Dezember 1631.
(5812—2) Nr. 26,178.

Zweite ezec. Feildietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

k. k. Finanzprocuratur in Laibach gegen
Franz Steh von Kleinratschna Nr. 13
bei fruchtlosem Verstreichen der eisten
Feilbietungs-Tagsatzung zu der mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 2. Sep-
tember 1881, Z. 18.535,, auf den

2 1 . J ä n n e r 1882
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der Realität Einl.-Nr. 74 aä Steuer-
gemeinde Ratschna und Einl.-Nr. 81 uci
Steuergemeinde Ratschna mit dem An»
hange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 22. Dezember 1881.

(5742^2) Nr. 6432.

Executive Feilbietungen.
Vo>, dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Fcil-
bietung der auf 24«8 fl. ö. W. geschätzte»,
dem Andreas barman von St. Barbara
Nr. 20 gehörigen Realität Einl..Nr. 13
der Catastralgemeinde St. Barbara der

3. F e b r u a r
für den ersten, der

3. M ä r z
für den zweiten und der

12. A p r i l 1 8 8 2
für den dritten Termin mit dem Beisake
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um oder über dem Schätzungs-
wert verlauft würde, bei dem dritten Ter»
mine auch unter demselben hintaugcgcben
wird.

Kauflustige haben daher an den ob«
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags in der hiesigen Gerichtskanzlei
zu erscheinen und können vorläufig den
Grundbuchsstand im Grulldbuchsmnte uno
die Feilbictungsbedingnisse in der Kanzlei
des obgciiannten Bezirksgerichtes einsehen.

Lack am I I. Dezember 1861.

(5796—2) Nr. 10,543.

Executive Feilbietungen.
Mi t Bezug auf da« diesgerichtliche

Edict vom 21. November 1881, Z. 9490,
wird belauut geaeben, dass zur Vornahme
der exec, steilbielung des auf 2647 f l .
7 l tr. bewerteten Nachlassvermbgeus der
Frau Katharina Sabec die »Tagsahungen
auf den

16. J ä n n e r ,
3 0. J ä n n e r und
13. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
und nölhigcnfalls auch nachmittags von 3
bis 6 Uhr, mit dem vorigen Anhange
bestimmt wurde.

K. t. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
26. Dezember 1881.

(5810-3) Nr. 20,454.

Executive
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

kaibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz»

procuratur in Uaibach (now. des hohen
t. l . Ucrars) die exec. Versteigerung der dem
Martin Glarsa in Vrunndorf Nr. 13
gehörigen, gerichtlich auf 868 fi. geschah,
ten Realität Einl..Nr. 3 26 Herrschaft
Sonnegg bewilligt und hiezu drei Feil-
bietuuas'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

18. I u n n e r .
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags oon 10 blS 12 Uhr,
in der GerlchlStanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zwrilen Fcilbietuug nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die tticitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Kicltant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat.
sowie das Schiltzuugsprolokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht ttaibach,
am 29. September I 88 I .

(5768—3) Nr. 11,505.

Erinnerung
an Jakob Kerst inc von Selo bei I u -

gorje Nr. «.
Von dem l . k. Bezirksgerichte Mott-

ling wird dem Jakob Kerstinc von Selo
bei Iugorje Nr. 8 hiemit erinnert:

Es habe wider ihn als Erstgcklagtcn
und Maria Kcrstinc als Mitgeklagte bei
diesem Gerichte Martin Klemenöic' von
Selo bei Laken als der laut Vollmacht vom
26. Jul i 1881 ausgewiesene Machthaber
des Johann KlememV von Selo bei Iu»
gorje die Klage auf Zahlung von 110 ft.
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf

den 13. J ä n n e r I 882
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesen« Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Snedic von Laken als
Curator ad acwm bestellt.

Der Erstgeklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigen« diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhau-
delt werden, und drr Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Rechtsbehclfe
auch dem benannten Curator an t»e Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
mtstchcnden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
19. November I vö l .

(115-1) Nr. 10,035.

Erinnerung.
Den unbekannt wo befindlichen Ta-

bulargläubigern Franz und Helena Ko-
sir von Plobelj wird erinnert.! dass die
Hypothetarrealität Urb.-Nr. 1053/» n.ä
Relfniz (Mananna Kosir) am

1 1 . J ä n n e r ,
1 1 . Feb rua r und
1 1. M ä r z 1 8 8 2 .

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts zur exe-
cutive» Feilbietung pct,o. dem Josef
Vesel von Sodrajica schuldigen 81 fi.
50 tr. s. A. gelangt und dass zur Wah«
rung der Rechte Herr t. l. Notar Erhou-
niz als Curator u,ä u,cwm unter Zu«
fertigung der Rubrik aufgestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Reisniz, am 30ften
Dezember 1881.

(5775—3) Nr. 11,051.

Relicitation.
Die Relicitlltion bezüglich der in der Exe«

cutionssache des Georg Kump von Mott-
ling gegen Martin Kolar oon Eemitsch
M o . 12 f l . 36 kr. c. u. e. »m 16ten
Jänner 1880 veräußerten, von Martin
ttolar von Eemilsch um 181 fi. erstan-
denen Realität l>ud Eftr.-Nr. 919 der
Steuergemeinde Mottling wird wcgcn
nichterfüllter Licitationsbedlngnisse auf den

2 7. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
28. Ollober 1881.
(5435-3) Nr. 5912.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippllch

wird bekannt gemacht:
Es werbe über Ansuchen des Herrn

LulaS Hit i . Ortsculut in Uftja, wegen
nicht erfüllter Licitationsbed<nn.nifse die
Relicitatlon des laut Protokolles vom
16. August 1878, Z. 5103, in der Ere-
cutionssllche des Josef Tomajic aus Nlp»
Pach M o . 100 fl. erstandenen Ackers und
der Wiese poä mainum Parc.-Nr. 1627
u»d 1628 »ci Herrschaft Wippuch wm. X V,
ZM6. 197, auf Gefahr und Koste» des
läunllgen Erstehers bewilliget und zu
deren Vornahme, die einzige Tagsatzung
»uf den

24 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
um 9 Uhr vormittags, mit dem frühern
Anhange angeordnet, dass hiebei die obige
Realität auch unter dem Schätzwerte per
240 fl. an den Meistbietenden hintan-
gegebcn werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 3te„
November 1881. ^

(5819—3) N r ^ ^ 1 9 3 .

Uebertragung exec.
Realitäten-iUerfteigerung.

Vom l. l . städt.'deleg. Bezirksgerichte
Malbuch wird bclannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Ursula
Olorn H. Eonsortes (durch Dr. Harnil)
die Uebertragung der ezecutioen Verstei-
gerung der dem Josef Bergles oon Rrp»
lsche Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf
2002 fi. 60 kr. geschätzte» Realität, im
Gruudbuche ad Kichtenberg'Podgoriz Urb.»
Nr. 76/10. Post.Nr. 19. wm. 1, bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahlu»-
gen, und zwar die erste auf den

18. I i l n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1882 ,
jedesmal dormittaas 00» 10 bis 12 Uhr.
in drr GcrichlSlanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilllt
bei der rrsten und zwciw, feilbietung nur
„m oder iibcr dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hint-
angeglben werden wird.

Die Acitlltionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen der
KicilationScommission zu erlegen hat sowie
das Schiitzuugsprotololl und der Grund-
buchsextract können in drr diesgerichtlichrn
Registratur eingrsehrn werden.

K. l, städt..deleg, Bezirksgericht Valbach,
am 24. September lUtt i .
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PROMESSEN
auf

prii « » iwxr C3-ia.ld.erL l'/a -u.n.ct. S t e m p e l .

i n EI ss—IIOSK «»••••-100,000«_*. w.
± IIUIIIU J J U U o g^- ohno Steuerabzug, -^G

B ^ " Ziehung am 14. Jänner. "Wf (U3) 4 ~*
.*<Exa>«

n 1 T nur Gha.ld.en 21/» vuad. Ste:mpel.

V Qllsl I flPD Haupttreffer
AH, Gulden 4 3 , 0 0 0 O.t. W.
K / U l l l i JJUMU gjgjp ühno Steuerabzug, ~«ü

9 V Ziehung am 16. Jänner. "^W
Im vergangenen Jab.ro wurden mit von uns verkaufton PromeBsen und Losen
Haupttreffer im Botrage von 215,000 fl. und 114,000 Francs sowio zahl-

reiclie kleinere Treffer govvonnon.

Wechslergeschäft der Administration des
WIEN, m w _ü< _ _ ̂ I T » •» CH. (OHN,

Wollzeile Nr. 10 u. 13. ^ l f . B . Mil I m ^ %J •.% AVollzeile >r. 10 u. 13.

111 Sill 1 IS
g S 5| •"• • • § flllgf S ^ £ | | | i | Isf

=jjB? fr"™ islillfl ̂  Pill Jrf

tS ̂ H i i UU I f l gi|5 ž̂ |1 £«111j|j

Local-Veränderung.
Sammt- u, ^eielesawareii-Niealerlage

befindet sich vom 15. Dezember a. c.

9 V Wien, VII., Mariahilferstrasse Nr. 26, " 9 8
(5312) 15-W E c l s e <ä.er Stiftg-assa.

^ ^ ^ BOTH LlPÖT'nc l i cs*^ .
K Wein-Exportgeschäff/^
^ - > . iaWcKcketÄ.L'ii!'••!:! - - 1 « | | £

• >, T«r«enilet die betten and Wm
l'-: '/! ««leisten | H | 1

*• |! Ungar-Weine. | g
J|; i j Ein Probelasschon H l
«|t>• l l mit 4 Litnr feinst vvniasoni ß';K'»'j
r;;; A Tafelwein (Cabinet) 11. 2-10 fcrÄ
l;!l['ii; | Kin Fädacihcu mit 4 Liter fj-'/i/flil
MMj bestem Kothwcin (Auslenei l<«|»'!/
W..;ll *>• 3 ' ~ - Alle» «pcaenfroi f'"..'̂
\ (i •ammt KiisBchen, franco tWlnlf

•! »Hon l'out-tstationcn, Cagga jsiw
i ! oder Nachnahme. MM
*f,.: .Icdoa l''tuuchen hat seine off
\ '• jiraktischn Kntloorunga- ms
\ I VoTrichtung. Mg

QIF" Frostschaden bei unseren
Postsendungen unmöglich. "^BQ

Dr. Spranger'sche

Magentropfen,
von ärztliche!! Alltoritäleii cmpfohlcil,

hclsl'n sofort dci Aiagl'ttlrampf. Missrcmc, Ficbcr,
Colil, Vclschlcinniüss, Ueuclkcit, Koftfschülcrz,
Vrilstlwmpf. ftttrm Änfstuß. Bewirkrü schnell und
schmerzlos offenrn Lcib, ftj»,'!^'!! Hä>nor>huidcn
uus^czcichiict. Äci Scropheln lüscn sir dc» Krant-
hcittzsloff. Würmer und Sänrc nlitnl'fiihrcüd.
Vci Vrnmic, Typhns, stündlich '/, Theelöffel,
licninunt sofort Vösartisskeit nnd Ficberln^e der
Krankheit, Schlitzen vor Ansteckungen. Vei t>e°
Icgtcr Zun^c den Appetit sofort wieder herstel-
lend. Man versuche mit einer Wenigkeit und
übcrzcussc sich selbst von der momentanen Wirknnf,.

Hu haben bei Herrn Apotheker I . Swoboda
i „ llaibach. Preis il Flacon 3t) l r . und 30 tr.

(2078) li6 18

Graupen^änge und Schälmaschinen
(5704) 9—9 • sowie compl. Einrichtungen für

Cicli or i ensabr i ken,
als: Brennofen, ISZollerg-ä-ngr© und Palcetmasclilnen;

I> a m p fm a s c l i i n e n ,1 °̂ rserdekrttst'
Magdeburg Dannenberg & Schaper,

( D o u ts c b. 1 and.) Maschinenfabrik und Eisongiosaeroi.

•+++++++++++++++H-+++++++++
; Dr. Valentin Štempihar |
! hat Boino J§ß

; Advocaturskanzlei in Laibach, Unter der Trantsche Nr. l, +
oröffnot. (148) .'?-l J ,

. J . J . J . A J . J . J.A^.JLJL Jidb A Ji A JL J . JL XJIX JLJLXiX 1

>*v 2fay Schon am 1̂ >- .Jilnnei* "̂ Hg >w
^V dritte Ziehung der 3proc. fürstlich ^V^

% \ SERBISCHEN LOSEX
V ^ Ž V Tom Jaliro 1881 -i 100 Frar.es in Gold.
*O- !̂ßo T... .. , ,„ , Jedesmaliger Haupttreffer

<fj p W^J Jährlich fünf ° '

*fev * Ziohuugon: IAA AAA Das lios

% j / 12: S T Francs 1 0 0 , 0 0 0 in Gold. "*
v "£/ 1*. Juni, ' S% ZitiHon in

«ro <A» 14- Auffust, KIdnstor Troffer 100 Francs in Gold. Gold
*•*"•' * V / 9 H . iS'oT(im))or. . . . . „, _ , . , . .
ofa y. J)ie lrencruud Zinsen sind in Wien, ____________

ty/n Itudapftst, vielen Provinzhauptstädton, sowio in Uelgrad und den
\ fy/> meisten europäiHchon ][au]>tstädton oliue Jeden Abzug; zahlbar.

«^2-. N^^ typ Origi^allo«® ffogon Kasse k 46 fl. nebst 70 kr. Couponzinson.
s% ' S H T BEZUGSCHEINE, " 9 f

x 4ff/ zahlbar in 14 Monatsraten a J3 ü. und oinor Kestrato ron 4 II.
< / > \ S^v> (5622) 6—5 Der Käusor erwirbt

°fy>*,, ' schon durch An/uhlung von nur l\ II.
tytfn/ ('as sofortige a,lleIn.ig"G und v r n g f c t l i e i l t e Spiclroclit.

p W
VfJs ~N "$fi ^n c 'er :1U1 12- No vorab or Btattgefumlonou 1. Ziolning der 3)>roc.

'"''^ " ^ fürstlich serbischen Lose wurden die Haupttreffer von 100,000,
^%> 10,000 und 4000 Fres. in Gold mit von unscrnr WecJisolstubo

^ ^ V W verkauften LOHDII gewonnen und von uns sofort oscomptiort.

X. ^5» Wechalorgoschäft der AdminiBtration des

>v W I E N ' M F R P I I R " CH. COHN,
X ^ WollzoilolOiU.». n I V I C - r * ^ - ' ^ J r » Wolküilo 10U.13.

. Piccoh,
Apotheker^

„zum Engel" in Laibach,
Wienerstrasse,

•nipsiühlt dem p. t. Publicum folg-ondo
modicinischen Special itäton:

Altberühmtes Brescianer heilsames Pflaster, r l ' r
lianisciion liepublik privilegiert, wirk.sium.'r als jodos älmlic.lio im Handel vorkom-
inoDdo Mittel, wird mit besonderem JOri'olyo bei rheumatischen, pod aj? rise heu,
nervösen und Nicren-Scliiiier/en, bei Sclnvüclie <ler JMuskvln, brl Ilrust-
verkilhlunpen, (juetscliung-en etc. etc. an^nvomlot. 1 Stück 2U kr.

Echtes Norweger Dorsch-Leberthranöl, ' " Ä "
Mittel gctfon Skroph«ln, Itliachiti«, Lun^ensuclit, Isuston otc. ote. in Fluscben
;'i (50 kr.f mit KiHorijodtir vorbmiilon (von bosondorcr Wirktm/f bei JJhitartiieii und
wo oin« ]]liitruiiiif,'unj,' or forderlich i.st) in Masehen ä 1 11.

f II*VSI<VM "R '̂nKrtWP wirksauior als allo im Handel vorkoininenden ]]onbons,
WTüIIlIIll'JDOilüöIlös worden an^ewendot mit bestem Krsol^e bei eintreten-

dem Iluateii, Heiserkeit und katarrhalischem Zustünden der Bospirationsor^ano.
In Schach ton ;i 10 kr.

Wl . L 1 . U M A J .1 A i"U AM AIH rühmlichst bowäbrtoH, unübortrofflichoa'Nntnr-
£ lCHLUUlla-Cleld.Liier. 1H Hmiltrl '̂o^cn Giebt, ltlieumutitmius, Nerven- |

scUwücho, Krouz- und Hrustödnnerzon. l'reis '/u Flascho 40 kr., 1 Flasdio 70 kr.
Tiil^öVftOfir» M l l r l i J>»i-cb den täglichen Gebrauch diesor Milch, aus vogo-
iUDBrOSwIi"*»l*wli« tabilischeu und iinschädliclion Substanzen zusammen-

gesetzt, Avird die Haut weich, ßanimtig und zart, hnpatischo Flecke, Somine.r-
sprossen, Wimmorl, Ausachläffo, unnatürlicho llötho verschwinden, zu frühe
Falton werden entfernt und dio Haut nimmt allmühlicb ihro Elasticität und Frische
wiedor an. In Flas<;hon ä 1 il.

Die Tinctura Rhei Composita vulgo Franz'sche
ToCOn9 r.uboroitet von il. I'iccoli, Apothnkor „zum Kngel" in T/iiibaeJi,
JuöldwI12a Wicnorstrasso, aus vegetabilischen »Substanzon /,UHamineng(!S(!tzt, mit
welcher sich bereits viele tausende Menschen zu ihrer (ie.sundhoit vnrholfon hüben,
wie aus den Danknohroiben, die ihrem Erzeuger zukommen, ersichtlich ist. dankt
ihrer Wirkung die Popularität, dio sie sich erworben hat. Sie heilt die Krank-
heiten des Magens und Unterleibes, Kolik, Krämpfo, dan gastrische und Wechnol-
sieber, Loibesveratopfung, llämorrhoidon, Gelbsucht etc. etc., welche, nicht zeitlich
curiert, tüdtlich worden können, Preis einer Flasobo 10 kr. ü. W. (1.) 2

iflstF" Bestollungcn wordon umgehend per Post gogen Nachnahmo dos Ue-
triigcs effectuiort.
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